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Scanner in jeder 
Größe für jede Größe 



Software kompakt 

Plattform für 
Datenintegration 
Von Legodo gibt es jetzt eine 
Plattform, mit der sich ohne Pro­
grammierung sämtliche Kunden­
informationen aus allen Business­
anwendungen zusammenführen 
lassen. Damit ist es möglich, alle 
Informationen für eine individuelle 
schriftliche Kommunikation zu nut­
zen . Legodo-Vorstand Mare Koch: 
"Als einziger Anbieter im deutschen 
Markt setzen wir mit unserer Suite 
für die Kundenkommunikation auf 
die zertifizierte Gate-Technologie 
für die Integration in Systeme wie 
Oracle/Siebel, SAP, Salesforce, Sugar 
CRM oder Oracle CRM On Demand." 
Die Software greift dabei über 
vordefinierte Schnittstellen auf die 
Systeme zu. 

www.legodo.com 

De-Maii-Eingang mit 
ltyx verarbeiten 
Zum Start der De-Mail von der 
Telekom präsentiert sich ltyx als 
Lösungspartner des Konzerns. Der 
Spezialist für Posleingangs-Automa­
tisierung sorgt mit seiner Software 
bei lnhaltsanalyse, Verteilung und 
automatischer Verarbeitung von 
De-Mails, E-Mails und Papierdo­
kumenten für zusätzliche Einspar­
potenziale. Die Software erkennt 
semantische Muster in Textinhalten, 
kann Fach- und Personendaten 
extrahieren und einer weiteren 
Verarbeitung zuführen. Das Kölner 
Systemhaus richtet sich mit seiner 
Lösung an mittlere und große Or­
ganisationen. 

www.ityx.de 

Geodaten nutzen 
Als erster ECM-Hersteller ermöglicht 
Ceyoniq die Auswertung von Geo­
daten. Nscale mobile 7, die neue 
Applikation, wird im Apple iTunes 
Store zum freien Download ange­
boten. Sie erlaubt die Einbindung 
von Geodaten in Geschäftsszenarien 
und ist besonders für Mitarbeiter im 
Außendienst interessant, die damit 
von unterwegs auf alle in Nscale 
verwalteten Daten zugreifen und 
jetzt auch raum- und standortbe­
zogene Informationen zu einem 
Datensatz hinzufügen können. Es 
lässt sich per App feststellen, wel­
cher Kunde mit welchen relevanten 
Informationen sich im Umkreis der 
aktuellen Position befindet. 

www.ceyoniq.com 
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ING-Dißa nutzt lcon 

Die Dope-Suite von lcon hat 

alle Software-Insellösungen bei 

der ING-DiBa abgelöst. Über 

die gewohnten Funktionen 

hinaus kann die Direktbank 

ihre Schreiben nun in einheitli­

chem Layout und mit automa­

tisch abgestimmten Inhalten 

erstellen , so dass der Auftritt 

nach außen immer gleich ist. 

Anschließend sind zentraler 

Druck und Versand möglich. 

Wartung und Updates sind 

stark vereinfacht. Anforderun­

gen an das System der Wahl 

waren auch, dass es flexibel ist 

und neben aller Automatisie­

rung individuelle Eingriffe bei 

der Briefschreibung ermög­

licht. Zusätzlich musste das 

System nahtlos in die bereits 

vorhandene Java-basierte IT-

Hybridpost von GMC 

Auf der Post-Expo in Brüssel 

hat GMC das neue Modulin­

spire HybridMail vorgestellt. 

Damit können Unternehmen 

ihre Kundenkorrespondenz 

dezentral organisieren und 

zentral verarbeiten. Die web­

basierte Software sammelt die 

einzelnen Kommunikations­

anstöße unternehmensweit 

und überträgt sie in ein de­

finiertes Format. Nach Kon­

solidierung der Dokumente 

sowie deren Sortierung und 

Sicherung wird die Korres-

Architektur integrierbar sein. 

Servicecenter-Leiter Michael 

Herrmann: "Einer der Gründe, 
lcon den Auftrag zu erteilen , 

war, dass das Unternehmen aus 

der Individualbriefschreibung 

kommt. Außerdem zeichnet 

sich Icon nicht nur durch fle­

xible Softwaretools, sondern 

auch durch eine schnelle Re­

aktionszeit sowie eine hohe 

Flexibilität seines Supports 

aus - dieser hat immer ein 

offenes Ohr für die Wünsche 

und Ideen seiner Kunden." Die 

lcon-Lösung wird für jede Art 

von Individualpost im B-to-C­

Bereich eingesetzt, beispiels­

weise im Girokonto- sowie im 

Wertpapierbereich oder in der 

Kreditabteilung. 

www.icongmbh.de 

pondenz zu einem ausgewähl­

ten Dienstleister oder zu einer 

zentralen Produktionsstätte 

geschickt, um dort gedruckt, 

verarbeitet und portooptimiert 

versendet zu werden. Der 

Status einer jeden Sendung 

kann in Echtzeit eingesehen 

werden. Außerdem sind de­

taillierte Reports über Ein­

sparungen, Versandvolumen, 

nicht zustellbare Briefe und 

vieles andere verfügbar. Dabei 

können die Mitarbeiter wiege­

wohnt weiterarbeiten , sie sind 

Compart: Nächster 
Schritt zur sicheren 
Onlinepost 

Als weitere M öglichkeit der 

sicheren di gital e n Kommu­

nikation unterstützt Compart 

jetzt auch di e De-Mail der Te­

lekom. Dafür haben beide Un­

ternehmen einen Vertrag zur 

langfristigen Zusammenarbeit 

unterzeichnet . M it gemein­

samen Marketingkampagnen 

wollen sie di e Akz e ptanz 

von De-Mail al s Alte rnative 

zum klassischen Briefversand 

erhöhen und de n Ma rkt er­

schließen. Die Teleko m hat 

ihren Dienst auch am 28. Sep­

tember auf dem Comparting 

vorgestellt und praxistau gli­

che Wege zur schnellen und 

unkomplizierten Umsetzung 

in Unternehmen au fge zeigt. 

Compart-Chef Harald Grum­

ser: "Die Kooperati o n mit der 
Deutschen Telekom ist eine 

starke Allianz , um dem rechts­

sicheren elektronischen Brief­

versand zum Durchbruch zu 

verhelfen. Gemeinsam wollen 

wir Firmen die Gewinnpoten­

ziale und Wettbewerbsvorteile 

aufzeigen, die sich mi t dieser 

Form der elektronischen Zu­

stellung erzielen lassen." 

www.compart.com 

lediglich von ve rschiedenen 

Aufgaben entlaste t. Zbynek 

Hodic , techni sche r Leiter: 

"Das manuelle Handling von 
ausgehender Individualpost 

verursacht für die Firmen im 

Jahr Kosten in Millionenhöhe. 
GMC HybridMail ist die Lö­

sung für einen kontrollierten 

Postversand- Prozess , durch 

den die Mitarbeiter-Produk­

tivität gesteigert wird." GMC 

wurde kürzlich von Neopost 
gekauft. 

www.gmc.net 


